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	Präambel

Die Erler Sportgemeinschaft e.V. hat in ihrem Leitbild unter anderem formuliert: „Unser Ziel ist das Wohlergehen der Menschen in materieller, körperlicher, geistiger und seelischer Hinsicht. - Wir begegnen Menschen respektvoll, annehmend und vorbehaltlos. – Ihr persönliches Wohlergehen ist das Ziel unserer Arbeit.“
Sie will ein Ort der Begegnung, der Kommunikation und der sozialen Integration sein. Der Verein möchte seinen Mitgliedern deshalb nicht nur eine sportliche, sondern vor allem auch eine „soziale Heimat“ bieten.
Auf diesem Hintergrund nehmen wir Beschwerden durch die von uns betreuten und beratenen Menschen generell sehr ernst. In jedem Einzelfall bemühen wir uns, einen angemessenen Weg zum Umgang mit den benannten Problemen zu finden. Beschwerden werden durch die Ansprechpartner der Erler-Sportgemeinschaft e.V. entgegen genommen und von ihnen verantwortlich behandelt. 

Wegen der großen Brisanz bei Beschwerden bezüglich einer Straftat, insbesondere bei sexuellem Missbrauch, hat die Erler-Sportgemeinschaft e.V. für dieses Thema ein Standardverfahren beschrieben. Dieses Standardverfahren soll bewirken, dass Beschwerden dieser Art ernst genommen und zur Klärung gebracht werden. Sie sollen sicherstellen, dass Opfer vor weiteren Taten geschützt werden und die notwendige Hilfe erhalten. Das Standardverfahren soll auch dazu beitragen, dass Falschbeschuldigungen erkannt und zu Unrecht Beschuldigte rehabilitiert werden.




	
Maßnahmen bei Beschwerden durch Eltern von minderjährigen Mitgliedern, Mitglieder und Teilnehmende von Vereinsangeboten (Kinder/ Jugendliche/ Erwachsene) wegen sexualisierter Gewalt und/ oder Mobbing durch ehrenamtliche Mitarbeiter: innen/ geringfügig Beschäftigte (inkl. Besucher, anwesende Eltern etc.)

1. Information an die Ansprechpartner: in des Vereins (Uwe Nagelschmidt, Tel.01777440700, nagelschmidt.uwe68@gmail.com und/oder Astrid Grobe Tel 0209/142351, astrid_grobe@yahoo.de)

2. Ansprechpartner sprechen mit Betroffenen (schriftl. Protokoll)

3. Ansprechpartner sprechen mit der/m Beklagten (schriftl. Protokoll)

4. Information des geschäftsführenden Vorstands und Entscheidung über weitere Schritte

5. Bei erhärtetem Verdacht: Ansprechpartner ziehen Fachberatungsstelle/ Ansprechpartnerin bei Gelsensport/ Jugendamt-Kinderschutzteam hinzu

6. Kinderschutz oberste Priorität: Besteht weiterhin Gefahr für Betroffene?

7. Beklagte/r wird ggf. freigestellt/ beurlaubt

8. Ggf. Rechtsberatung einholen


	
Vorgehen bei Beobachtung sexualisierter Gewalt/ Mobbing durch Mitarbeiter: innen, Teilnehmende
Wenn Mitarbeiter: innen/ Teilnehmende ein Verhalten beobachten, dass ihnen unangemessen erscheint, sprechen sie den/ die betreffende MA/ Teilnehmende an.

1. Information an die Ansprechpartner: in des Vereins (Uwe Nagelschmidt, Tel.01777440700, nagelschmidt.uwe68@gmail.com und/oder Astrid Grobe Tel 0209/142351, astrid_grobe@yahoo.de)

2. Ansprechpartner sprechen mit Betroffenen (schriftl. Protokoll)

3. Ansprechpartner sprechen mit der/m Beklagten (schriftl. Protokoll)

4. Information des geschäftsführenden Vorstands und Entscheidung über weitere Schritte

5. Bei erhärtetem Verdacht: Ansprechpartner ziehen Fachberatungsstelle/ Ansprechpartnerin bei Gelsensport/ Jugendamt-Kinderschutzteam hinzu

6. Kinderschutz oberste Priorität: Besteht weiterhin Gefahr für Betroffene?

7. Beklagte/r wird ggf. freigestellt/ beurlaubt

8. Ggf. Rechtsberatung einholen



	Beschwerden und Beobachtung wegen sexualisierter Gewalt durch minderjährige Teilnehmende/ Mitglieder

1. Bei minderschweren/ einmaligen Grenzverletzungen greift der ÜL/ Verantwortliche eigenverantwortlich ein (siehe ÜL Handlungsleitfaden). 

2. Bei „größeren“, mehrfachen sexualisierten Übergriffen: Information an die Ansprechpartner: in des Vereins (Uwe Nagelschmidt, Tel.01777440700, nagelschmidt.uwe68@gmail.com und/oder Astrid Grobe Tel 0209/142351, astrid_grobe@yahoo.de)

3. Ansprechpartner sprechen mit Betroffenen/ Sorgeberechtigen (schriftl. Protokoll)

4. Ansprechpartner sprechen mit der/m Beklagten (schriftl. Protokoll)

5. Information des geschäftsführenden Vorstands und Entscheidung über weitere Schritte

6. Bei erhärtetem Verdacht: Ansprechpartner ziehen Fachberatungsstelle/ Ansprechpartnerin bei Gelsensport/ Jugendamt-Kinderschutzteam/ Fachstelle (+49 209 15806-10) hinzu

7. Kinderschutz oberste Priorität: Besteht weiterhin Gefahr für Betroffene?

8. Beklagte/r wird ggf. freigestellt/ beurlaubt

9. Ggf. Rechtsberatung einholen


	Beschwerden wegen Mobbing oder sexueller Übergriffe durch Kollegen/Kolleginnen

Siehe Punkt 2

	Beschwerden wegen sexualisierter Gewalt durch Teilnehmende

Siehe vorherige Verfahrensschritte


	Rehabilitation eines zu Unrecht belasteten MA
Rufwiederherstellung bei falscher Verdächtigung

10. Ggf. Anschreiben an Mitglieder
11. Ggf. Presse-/ Öffentlichkeitsarbeit (inkl. Info auf Homepage)

	1.7 Veröffentlichung

[bookmark: _GoBack]Veröffentlichung kann auf der Homepage des Vereins erfolgen.

	1.8  Gültigkeit

Diese Verfahrensordnung gilt bis auf Widerruf ab dem…………………………………..

Ort/Datum:…………

Unterschrift :…………………………………………………………………………………..
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